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See the notice on TED website

27855-2026 - Ergebnis
Deutschland – Fernsprech- und Datenübertragungsdienste – Errichtung und Betrieb einer 
Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" des Westerwaldkreises
OJ S 10/2026 15/01/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
E-Mail: zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Errichtung und Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" des 
Westerwaldkreises
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
des Westerwaldkreises. Das zu errichtende gigabitfähige Hochleistungsnetz muss eine 
Versorgung der im Ausbaugebiet ausgewiesenen Adressen mit einer Bandbreite von 
mindestens 1 Gbit/s symmetrisch (Mindestbandbreite) gewährleisten. Die Mindestbandbreite 
ist erreicht, wenn sie im Abschlusspunkt der Linientechnik im Gebäude bereitgestellt wird. Das 
Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 Privatadressen, 835 
Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber ( "Adressen") unterversorgt 
sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein Gigabitnetz ist Gegenstand dieser 
Ausschreibung. Das durchgeführte Markterkundungsverfahren bestätigte, dass die Errichtung 
und der Betrieb eines solchen gigabitfähigen Hochleistungsnetzes im Ausbaugebiet nicht 
eigenwirtschaftlich abbildbar sind. Aus diesem Grund ist der Auftraggeber bereit, dem/den 
privaten Telekommunikationsunternehmen einen einmaligen, nicht rückzahlbaren 
Investitionszuschuss zur Deckung seiner/ihrer Wirtschaftlichkeitslücke(n) zur Verfügung zu 
stellen (sog. "Wirtschaftlichkeitslückenmodell"). Der Auftragnehmer ist gehalten, sein - sofern 
vorhanden - eigenes NGA-Netz, angemietete Netzteile Dritter sowie die vorhandene 
öffentliche Infrastruktur bei der Planung des Netzes zu berücksichtigen und, soweit dies 
wirtschaftlich sinnvoll und technisch möglich ist, dieses bei der Errichtung des Gigabitnetzes 
einzubringen Dies gilt insbesondere für Infrastrukturen, die bereits im Rahmen einer anderen 
Fördermaßnahme errichtet wurden.
Kennung des Verfahrens: d4038256-56f1-4576-9268-470db995b573
Vorherige Bekanntmachung: 82435-2025
Interne Kennung: 0900-WFG-2025
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Der Auftraggeber führt ein Verhandlungsverfahren mit 
vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb in Anlehnung an § 17 VgV durch. Im Einklang mit der 
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ständigen Rechtsprechung (vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK 
Sachsen, Beschluss vom 17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, 
Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus 
Teil 4 des GWB auf die Bereitstellung einer Investitionsbeihilfe im Rahmen des 
Wirtschaftlichkeitslückenmodells keine Anwendung. Die Bieter haben daher keinen Anspruch 
auf Durchführung eines förmlichen Vergabeverfahrens. Der Auftraggeber sichert jedoch zu, 
ein öffentliches, transparentes und diskriminierungsfreies Auswahlverfahren unter Beachtung 
der haushalts-rechtlichen Bestimmungen sowie der Vergabegrundsätze durchzuführen. Das 
Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb stellt ein zweistufiges 
Auswahlverfahren dar. Auf der ersten Stufe - dem Teilnahmewettbewerb - werden unter 
Berücksichtigung der Eignungskriterien die geeigneten Bewerber identifiziert, die zur 
Angebotsabgabe und Teilnahme an dem Verhandlungsverfahren aufgefordert werden. Im 
Anschluss lädt der Auftraggeber zu Verhandlungsgesprächen ein. Der Auftraggeber behält 
sich in diesem Zusammenhang vor, nur diejenigen drei Bieter zu Verhandlungsgesprächen 
einzuladen, die unter Zugrundelegung der Zuschlagskriterien die wirtschaftlichsten Angebote 
abgegeben haben. Im zweiten Teil - dem Verhandlungsverfahren - wird unter 
Berücksichtigung der Zuschlagskriterien das bzw. die wirtschaftlichste(n) Angebot(e) 
ausgewählt. Das Verhandlungsverfahren erfolgt mehrstufig (erstes Angebot - 
Verhandlungsrunde - zweites Angebot, etc.). Der Auftraggeber behält sich vor, weitere 
Verhandlungs- und Angebotsrunden durchzuführen.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 32571000 Kommunikationsinfrastruktur, 32561000 
Glasfaserverbindungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP6YYGYEA7# Auskunftswünsche, 
Hinweise und Bieterfragen zu den Ausschreibungsunterlagen sind ausschließlich elektronisch 
über die Vergabeplattform zu stellen. Für technische Fragen zur Bedienung von "rlp.
vergabekommunal.de" steht der Hersteller zur Verfügung: https://support.cosinex.de

 Inhaltliche Fragen zum Vergabeverfahren sind ausschließlich über das /unternehmen/
Nachrichtenmodul innerhalb des Vergabeportals an den Auftraggeber zu richten.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001

https://support.cosinex.de/unternehmen/
https://support.cosinex.de/unternehmen/
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Titel: Verbandsgemeinde Hachenburg
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
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wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
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Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
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Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Verbandsgemeinde Bad Marienberg
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
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angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5



27855-2026 Page 9/45

Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Verbandsgemeinde Rennerod

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
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Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
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Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Verbandsgemeinde Selters
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
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angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Verbandsgemeinde Westerburg

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
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Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
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Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 



27855-2026 Page 20/45

Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Verbandsgemeinde Ransbach-Baumbach
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
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angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Verbandsgemeinde Wirges
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Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
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Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
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Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Verbandsgemeinde Wallmerod
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
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angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Verbandsgemeinde Höhr-Grenzhausen

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Beauftragung eines Unternehmens 
mit der Errichtung und dem Betrieb einer Gigabitinfrastruktur in den "grauen NGA-Gebieten" 
im Westerwaldkreis. Das Markterkundungsverfahren hat ergeben, dass derzeit noch 6.117 
Privatadressen, 835 Gewerbeadressen sowie 15 sonstige sozioökonomische Treiber 
(nachfolgend "Adressen") unterversorgt sind. Die Anbindung dieser Adressen an ein 
Gigabitnetz ist Gegenstand dieser Ausschreibung. Das Gigabitausbauvorhaben des 
Auftraggebers wird mit Fördermitteln des Bundes sowie des Landes Rheinland-Pfalz 
gefördert. Die Fördermittel des Bundes werden auf der Grundlage der Richtlinie "Förderung 
zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik 
Deutschland- Gigabit-Richtlinie 2.0 (Gigabit-RL 2.0)" vom 30.04.2024 gewährt (nachfolgend 
"Förderrichtlinie des Bundes"). Die Fördermittel des Landes Rheinland-Pfalz werden auf der 
Grundlage des Runderlasses des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Transformation und 
Digitalisierung betreffend die Regelung zur Förderung des Ausbaus von Gigabitnetzen vom 
16.12.2024 mit dem Anhang: Förderregelung zum Ausbau von Gigabitnetzen 2.0 vom 
20.11.2024 gewährt (nachfolgend "Förderrichtlinie des Landes").
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 64210000 Fernsprech- und Datenübertragungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1  
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die zu versorgenden Adressen werden hausnummerngenau durch 
Geodaten der durch den Fördermittelgeber zur Verfügung gestellten Hauskoordinaten 
beschrieben.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 84 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 82435-2025
Zusätzliche Informationen: Der Auftrag wird in 9 (neun) Losen vergeben. Die Abgabe eines 
Angebots ist für ein, mehrere oder alle Lose möglich. Der Auftraggeber behält sich die 
Vergabe in Einzellosen an unterschiedliche Bieter, wie auch die Gesamtvergabe aller Lose an 
einen Bieter ausdrücklich vor. Die Bieter haben die Möglichkeit, einen Rabatt für den Fall 
anzubieten, dass ihnen der Zuschlag für alle Lose erteilt wird (sog. Kopplungsnachlass). Der 
rabattierte Preis je Los wird für die Wertung berücksichtigt, wenn dieser im Hinblick auf die 
Wertung jedes einzelnen Loses dazu führt, dass der Bieter das wirtschaftlichste Angebot in 
jedem Los eingereicht hat. Hat der Bieter - unter Berücksichtigung des rabattierten Preises - 
nicht in jedem Los das wirtschaftlichste Angebot abgegeben, erfolgt die Angebotswertung für 
jedes Los auf der Grundlage der unrabattierten Preise. Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
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Für die Bearbeitung und die Einreichung von Angeboten sowie die Beteiligung am Verfahren 
wird keine Entschädigung gewährt. Insbesondere ist die Erarbeitung einer Grobplanung (vgl. 
Ziffer F.IV.7) für den Auftraggeber kostenfrei.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wirtschaftlichkeitslücke
Beschreibung: Der Zuschlag wird nach Maßgabe der nachstehenden Erläuterungen auf das 
wirtschaftlichste Angebot erteilt. Die Angebote werden nach den unten dargestellten Methoden 
bewertet. Die bei jedem Zuschlagskriterium erzielten Punktzahlen werden addiert. Das 
Angebot, das nach dieser Addition die höchste Punktzahl erhalten hat, ist das wirtschaftlichste 
Angebot und erhält den Zuschlag. Die Gesamtpunktzahl beträgt maximal 100 Punkte. Bei 
Punktgleichheit erfolgt der Zuschlag auf das Angebot mit der niedrigsten 
Wirtschaftlichkeitslücke. Rundungen erfolgen kaufmännisch auf zwei Nachkommastellen. Der 
Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Wirtschaftlichkeitslücke" maximal 65 Punkte. Für die 
Bewertung maßgeblich ist jeweils die Wirtschaftlichkeitslücke, welche der Bieter in der Anlage 
Berechnung der Wirtschaftlichkeitslücke (Formblatt: F.2) angegeben hat. Die 
Punkteberechnung erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter 
mit der geringsten Wirtschaftlichkeitslücke die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter 
erhalten im Verhältnis hierzu eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe 
folgender Formel berechnet wird: Punktzahl des Angebotes = WiLü min / WiLü Angebot x 65 
WiLü Angebot = Wirtschaftlichkeitslücke des zu bewertenden Angebots WiLü min = geringste 
angebotene Wirtschaftlichkeitslücke Beispiel Wirtschaftlichkeitslücke: WiLü min: EUR 200.000 
= 65 Punkte WiLü Angebot: EUR 325.000 Punkteberechnung: EUR 200.000/ 325.000 * 65 = 
40 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 65
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zeitplan
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Zeitplan" maximal 20 Punkte. Für 
die Bewertung maßgeblich ist der Zeitbedarf in Kalenderwochen, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit den wenigsten 
Kalenderwochen die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebots = KW min/ KW Angebot x 20 KW Angebot = Kalenderwochen 
des zu bewertenden Angebots KW min = wenigsten angebotenen Kalenderwochen Beispiel 
Zeitplan: KW min: 60 KW = 20 Punkte KW Angebot: 100 KW Punkteberechnung: 60 KW/ 100 
KW * 20 = 12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 1 (300 Mbit/s / 150 Mbit/s)
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Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 1" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 1 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 1 Beispiel Endkundenpreis 1: Preis min: EUR 24,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 39,99 Punkteberechnung: EUR 24,99 / EUR 39,99 x 5 = 3,12 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Endkundenpreis 2 (1 Gbit/s / 500 Mbit/s)
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Endkundenpreis 2" maximal 5 
Punkte. Für die Bewertung maßgeblich ist der Endkundenpreis, welchen der Bieter in dem 
Formblatt Anschreiben zum Angebot (Formblatt: F.1) angegeben hat. Die Punkteberechnung 
erfolgt im Wege des "umgekehrten" Dreisatzes. Demnach erhält der Bieter mit dem geringsten 
Endkundenpreis die maximale Punktzahl. Die weiteren Bieter erhalten im Verhältnis hierzu 
eine ihrem Angebot entsprechende Punktzahl, die mit Hilfe des folgenden Beispiels berechnet 
wird: Punktzahl des Angebotes = Preis min/ Preis Angebot x 5 Preis Angebot = 
Endkundenpreis 2 des zu bewertenden Angebots Preis min = günstigster angebotener 
Endkundenpreis 2 Beispiel Endkundenpreis 2: Preis min: EUR 199,99 = 5 Punkte Preis 
Angebot: EUR 499,99 Punkteberechnung: EUR 199,99 / EUR 499,99 x 5 = 2 Punkte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Alternative Netztechnologien und Verlegemethoden
Beschreibung: Der Auftraggeber vergibt für das Kriterium "Alternative Netztechnologien und 
Verlegemethoden" maximal 5 Punkte, die gemäß nachstehenden Maßstäben vergeben 
werden. Für die Bewertung maßgeblich ist die Qualität des Konzeptes. Das Konzept ist auf 
fünf Seiten zu begrenzen. Die Qualität des Konzeptes bemisst sich danach, ob und in 
welchem Umfang auf Grundlage der Ausführungen mit einer Erfüllung der genannten Ziele - 
schnelle und kostengünstige Errichtung eines flächendeckenden NGA-Netzes - zu rechnen ist. 
5 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in besonderer, außergewöhnlicher 
Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 4 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist der 
Zielerreichung in sehr guter Weise dienlich und weist keine Schwächen auf. 3 Punkte: Die 
Qualität des Konzepts ist der Zielerreichung in guter Weise dienlich und weist im Hinblick auf 
die Zielerreichung keine nennenswerten Schwächen auf. 2 Punkte: Die Qualität des Konzepts 
ist der Zielerreichung in befriedigender Weise dienlich, weist aber im Hinblick auf die 
Zielerreichung Schwächen auf. 1 Punkt: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung 
gerade noch ausreichend, weist aber im Hinblick auf die Zielerreichung größere Schwächen 
auf. 0 Punkte: Die Qualität des Konzepts ist für die Zielerreichung ungenügend.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 5

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In Anwendung der ständigen Rechtsprechung 
(vgl. OLG Dresden, Beschluss vom 21.08.2019 - Verg 5/19; VK Sachsen, Beschluss vom 
17.07.2019 - 1/SVK/017-19; VK Mecklenburg-Vorpommern, Beschluss vom 13.12.2018 - 3 VK 
9/18) finden die Vorschriften des Kartellvergaberechts aus Teil 4 des GWB auf das 
gegenständliche Auswahlverfahren keine Anwendung. Die Vergabekammern sind daher nicht 
für die Nachprüfung etwaiger Verfahrensverstöße zuständig. Es bleibt den Bewerbern/Bietern 
unbenommen, die Frage nach der Nichtanwendbarkeit des Kartellvergaberechts sowie der 
Nichtzuständigkeit der Nachprüfungsinstanzen von der örtlich zuständigen Vergabekammer 
erneut überprüfen zu lassen: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Stiftstraße 9 55116 Mainz Telefon: +49(0)6131/16-2234 
Telefax: +49(0)6131/16-2113 E-Mail:  Internet: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de

 Es wird darauf https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
hingewiesen, dass ein dennoch eingeleitetes Verfahren vor der Vergabekammer für die 
unterliegende Partei kostenpflichtig ist.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: Nicht veröffentlicht 
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://mwvlw.rlp.de/ministerium/zugeordnete-institutionen-1/vergabekammer
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der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
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Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0003
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0003
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
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handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0004
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0004
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
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Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0005
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0005
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
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Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0006
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0006
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Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: 2
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0007
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0007
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
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Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: 2
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0008
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0008
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
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handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0009
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0009
Wert der Ausschreibung: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
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Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: Bitte beachten Sie, dass es sich bei den zur 
Verfügung gestellten Informationen um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Bietenden 
handelt, die wir ausschließlich für die Vorbereitung, Planung und Umsetzung des geförderten 
Breitband-Ausbaus sowie zur Beantragung von Fördermitteln verarbeiten. Eine Weitergabe 
der Informationen an sonstige Dritte oder die Veröffentlichung dieser Informationen darf 
grundsätzlich nicht erfolgen.
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: 2
Datum der Auswahl des Gewinners: 11/11/2025
Datum des Vertragsabschlusses: 11/11/2025

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Teilnahmeanträge
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 6
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von mittleren Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Registrierungsnummer: 071430000000001
Postanschrift: Peter-Altmeier-Platz 1
Stadt: Montabaur
Postleitzahl: 56410
Land, Gliederung (NUTS): Westerwaldkreis (DEB1B)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle (1-10)
E-Mail: zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de

mailto:zentrale-vergabestelle@westerwaldkreis.de
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Telefon: +49 2602124-505
Fax: +49 2602124-385
Internetadresse: https://www.westerwaldkreis.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: USt-ID: DE355604198
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: n.n.
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 06131160
Internetadresse: https://www.mwvlw.rlp.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: MUENET GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: DE335521640
Postanschrift: Birkenweg, 10
Stadt: Rosendahl
Postleitzahl: 48720
Land, Gliederung (NUTS): Coesfeld (DEA35)
Land: Deutschland
E-Mail: info@muenet.net
Telefon: 02566-269296
Internetadresse: https://www.muenet.net
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002, LOT-0003, LOT-0004, LOT-0005, LOT-0008

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: GlasfaserPlus GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: HRB111286
Postanschrift: Schanzenstr. 6-20, 1.14 Kupferhütte
Stadt: Köln
Postleitzahl: 51063
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: foerderung.tdg@glasfaserplus.de

https://www.westerwaldkreis.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
https://www.mwvlw.rlp.de
mailto:info@muenet.net
https://www.muenet.net
mailto:foerderung.tdg@glasfaserplus.de
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Telefon: +4922165073400
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0006, LOT-0007, LOT-0009

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: dcd60fb0-0475-4b5d-8ecd-f1fe1fc93ab1  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 13/01/2026 15:18:18 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 27855-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 10/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/01/2026
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